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Die Grenzen der Militärrechtspflege
Von Gotha aus ergeht ein Aufruf an das deutſche Volk

durch Maſſeneingaben an den deutſchen Reichstag nicht allein
den Beſchinß über die Unterdrückung der Duelle zu unter
ſtützen ſondern auch eine ren Militärrechtspflege
auf reine Dienſtvergehen anzuregen Dieſe Forderung iſt nicht
neu im Gegentheil ſie iſt ſchon faſt ein Jahrhundert alt
Sie iſt ſchon nach der Schlacht von Jena in der preußiſchen
JmmediatFriedensvollziehungskommiſſion angeregt worden und
zwar von Männern wie dem Freiherrn von Stein und
Theodor v Schön Demgemäß erließ Friedrich Wilhelm III
auch eine Verfügung an den damaligen Juſtizminiſter und den
Generalguditenr ſie möchten eingehend prüfen ob nicht die
neuere Heeresverfaſſung die Beſchränkung der Zuſtändigkeit
der Militärgerichte auf Dienſtvergehen wie in England und
Frankreich erfordere und dann einen Entwurf zu dieſem
Zweck mit eingehender Begründung vorlegen Der Kanzler
Schrötter war dieſem Gedanken auch geneigt An den
Generalanditenr v Könen wandte ſich Stein noch beſonders
mit der Empfehlung eines franzöſiſchen Werks über die
Militärrechtspflege das ebenfalls durchweg die gemeinen Ver
brechen und Vergehen den bürgerlichen Gerichten unterſtellt
wiſſen will Leider mußte Stein bald dem Machtſpruche
Napoleon s weichen und die guten Abſichten des Königs und
der bedeutendſten Staatsmänner aus dem Anfang des Jahr
hunderts blieben unerfüllt Man wird dieſes Zaudern
immerhin milder beurtheilen wenn man bedenkt daß gleich
wohl ein mächtiger Schritt vorwärts gethan wurde Bis
dahin nämlich unterſtanden nicht nur die Militärperſouen
ſondern auch ihr ganzes Haus und ihre Familie und zwar
nicht nur in Straſſachen ſondern in allen ihren Angelegen
heiten alſo auch in Civilſachen den Militärgerichten Damals

wurde beftimmt daß die Militärjuſtiz fortan auf Straf
ſachen und anßerdem auch nur auf die wirklichen Militär
perſonen beſchränkt werde Die weitere Beſchränkung auf
reine Dienſtſachen wurde der Zukunft vorbehalten

Die Militärjuſtiz iſt ſeit jener Zeit niemals zur Ruhe
und zum Abſchluß gekommen Die ganze Zeit Friedrich
Wilhelm s III wurde an ihr gearbeitet und gemodelt und im
Jahre 1848 wurde noch der GeneralAuditeur Friccius mit
der Ausarbeitung eines neuen durchgreifenden Kriegsrechts
beauftragt Auch dieſes Kriegsrecht beſtimmte daß die gemeinen
Verbrechen und Vergehen von Militärperſonen von den bürger
lichen Gerichten abgeurtheilt und nur eigentliche Kriegsverbrechen
den Militärgerichten vorbehalten werden Aber es ging dieſem
Entwurf wie der Anregung von 1808 Jnzwiſchen warenandere 8 rhältniſſe eingetreten die Reaktion mit den Junkern

und Federbüſchen gewann wieder die Oberhand und die
Reform ſchlief ein Dann ſehen wir wieder vom Beginn der
neuen Aera an im preußiſchen dere ſenſe über den
Militärprozeß verhandeln und faſt jeder Miniſter gab die
Erklärung ab daß ſich das re ſelbſtverſtändlich dem
bürgerlichen Recht anzupaſſen habe n die Beſchränkung
der Zuſtändigkeit der Militärgerichte au alt en kam
wieder zur Erörterung und es iſt bemerkenswerth daß der
Deutſche Juriſtentag mit allen gegen zwei Stimmen dieſe
Ka befürwortet hat Ebenſo entſchied auch der Deutſche
Reichstag Allein alle dieſe Forderungen ſind vergeblich geweſenſo daß ſente die Reichsregierung bei der Reform des Ver

fahrens der Militärgerichte an irgendwelche Beſtimmungen
über die Zuſtändigkeit kaum gedacht hat
Und doch iſt die Beſchränkung der Zuſtändigkeit durchaus
nothwendig Das haben gerade einige ſenſationelle Fälle der
jüngſten Zeit handgreiflich bewieſen Wir erinnern an den
Fall Kotze Es iſt geradezu komiſch daß ein Verfahren wegen
unfläthiger Briefe und Poſtkarten gegen einen Ceremonien
meiſter nicht vor den bürgerlichen Gerichten ſondern vor dem
B hinter verſchloſſenen Thüren geführt wird Sind

etwa Offiziere beſonders geeignet ſolche Dinge zu beurtheilen
Daß das bürgerliche Gericht eher geeignet geweſen wäre den
wahren Sagchverhalt zu ergründen und den zu
ermitteln als das Militärgericht das in ſolchen Dingen gar
nicht bewandert iſt das wird füglich im Ernſt niemand be
rn es iſt ſogar von der Kreuzzeitung zugegeben
worden

Der zweite Fall iſt in friſcher Erinnerung Wir denken
an den Premierlieutenant v Brüſewitz der ſeinem Gegner
einem harmloſen Mechaniker den Säbel durch den Leib ge
rannt hat Weshalb ſoll ein ſolches Verbrechen von Offizieren
abgeurtheilt werden Reicht etwa der Verſtand bürgerlicher
Richter dazu nicht aus obwohl ſie vielleicht ſelbſt Offiziere
ſind oder geweſen ſind Ein großer Theil unſerer heutigen
Richter hat doch in dem Staate der allgemeinen Wehrpflicht
ſein Jahr oder länger gedient Er hat ſo gut ein Intereſſe
an der Erhaltung der Disciplin im Heere wie irgend ein
junger Lieutenant der zum Militärgericht kommandirt T
Nur freilich hat der berufsmäßige Richter noch etwas mehr
Sachkenntniß von dem Geſetz und er weiß auch die menſchliche
Natur vermöge ſeiner reichlicheren Erfahrung beſſer zu wür
digen als ein Offizier der das ganze Jahr nichts zu thun
hat als zu gehorchen und zu befehlen Weshalb alſo kann
man einen Mord oder Todtſchlag nicht von dem öffentlichen
Gerichtshofe beurtheilen laſſen wie es doch in w eſchieht auch wenn ein Offizier angeklagt iſt ie Je
e tung daß darunter die Disciplin leide iſt nichts als eine

hle Phraſe Man wird zugeben daß gerade in den Armeen
der Revolutionszeit und unter dem erſten Napoleon die fran

öſiſchen Heere ihre glänzendſten Waffenthaten verrichteten und
durch eine muſterhafte Disciplin auszeichneten Jn Frank

reich aber gab es dazumal in Friedenszeiten bei gemeinen Vergehen und Verbrechen von WMeiſitärperſonen keine andere Juſtiz

gls vor den bürgerlichen Gerichten Wenn dieUnd weiter

Disciplin durch ſolche Dinge leidet leidet ſie dann etwa durch
die Verurtheilung der Thäter und nicht durch ihre Thaten
Wir meinen für die Disciplin in der Armee und für den
e im Offiziercorps iſt es völlig einerlei ob die Herren
v Kotze und v Brüſewitz von bürgerlichen oder militäriſchen
Gerichten abgeurtheilt würden

Es kommen aber noch viele andere Fälle vor in denen ſich
die Zuſtändigkeit der Militärgerichte für gemeine Verbrechen
und Vergehen geradezu ſchädlich erweiſt Es ſei an den Frhrn
v Schleinitz erinnert der vor Jahren wegen gemeiner Hoch
ſtapeleien verfolgt wurde Die bürgerliche Behörde war ihm
auf den Ferſen und ſtand im Begriff ihn zu verhaften Da
ſchützte er ſeinen Offizierscharakter vor und er wurde in der
That vor das Militärgericht verwieſen Ehe er aber hier be
langt werden konnte hatte er längſt das Weite geſucht Da
mals wurde allgemein zugegeben daß Schleinitz nur durch
dieſen Kompetenzkonflikt die Flucht ermöglicht worden war
Man bedenke weiter wie nachtheilig es für die Juſtiz iſt wenn
in einem Falle wie dem des Herrn v Kotze füglich die Unter
ſuchung ſich nicht nur gegen einen Offizier ſondern gegen
andere Civilperſonen beiſpielsweiſe auch gegen Frauen hätte
richten müſſen Da iſt das Militärgericht nicht mehr zuſtändig
Und doch kann in ſolchen Fällen nur eine einheitliche Unter
ſuchung zum Ziele führen jede Zerſplitterung aber nur eine
Verdunkelung des Thatbeſtandes fördern Weiter ſind häufig
die ſchroffſten Gegenſätze in der Rechtſprechung bei gemein
ſchaftlichen Verbrechen aufgetaucht Bei einem Duell zwiſchen
einem Offizier und einem Civiliſten urtheilt das Militär
gericht häufig viel milder als das Civilgericht Eines von
beiden Gerichten fühlt ſich obenein durch den Rechtsſpruch der
vorhergegangen iſt gewiſſermaßen gebunden oder doch beein
flußt Wir erinnern uns weiter eines wunderlichen Falls in
dem ein Zeitungsartikel zur Anklage ſtand Verfaßt war der
Artikel von einem Offizier der vor das Militärgericht ver
wieſen wurde Der Redacteur der gleichfalls die Verant
wortlichkeit übernahm kam vor das Civilgericht Das Kriegs
gericht verurtheilte den Offizier zu einem Jahr Feſtung das
bürgerliche Gericht ſprach den Redacteur frei weil der Artikel
in keinem Punkte irgendwie gegen das Strafgeſetz verſtoße
Beide Urtheile wurden rechtskräftig Nun wird man ſagen
das ſei ein Fall in dem die königliche Gnade die Ungleichheit
beſeitigen und dem Verurtheilten Müde erweiſen müſſe Die
königliche Gnade wurde auch angerufen aber vergeblich
Zahlreiche Mißverhältniſſe aus der Militärjuſtiz entſtehen auch
aus Schlägereien zwiſchen Soldaten und Civiliſten Jn allen
dieſen Dingen iſt die Kompetenz der bürgerlichen Gerichte noth
wendig Sie wird auch dazu beitragen den Kaſtengeiſt zu
dämpfen und das Verhältniß der Militär und Civilbevölkerung
zu verbeſſern Jeder Angriff auf dieſe erweiterte Kompetenz
der bürgerlichen Gerichte aber wird genügend dadurch zurück
gewieſen daß auch dieſe Gerichte urtheilen im Namen des
Königs der nicht nur oberſter Richter ſondern auch oberſter
Kriegsherr iſt

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Geſundheitszuſtand des Fürſten Bismarck ſoll nach
einer Mittheilung aus Friedrichsruh inſofern kein ganz be
friedigender ſein als die ſchon ſeit J Zeit auftretenden
Geſichtsſchmerzen ſich von Woche zu Woche zu vermehren
ſcheinen Der Fürſt ſoll den peinigenden Schmerzen allerdings
mit Energie begegnen doch iſt ſeine Nachtruhe ſehr geſtört Er
lieſt in der Regel abends bis zu ſpäter Stunde Zeitungen und
Bücher und ergeht ſich danach noch längere Zeit in ſeinen
Zimmern bevor er das Bett aufſucht Erſt vormittags gegen11 oder 12 Uhr verläßt er ſein Lager Nachmittags um 4 ühr
unternimmt er faſt regelmäßig längere Spazierfahrten in den
Sachſenwald Als Beweis dafür daß der Zuſtand des Fürſten
keine V ß t führt man an daß Graf Rantzau ſeit
einigen Tagen auf dem Gute Schönhauſen beim Grafen
Bismarck weilt und der Fürſt ſeit einiger Zeit das Schloß mit
ſeiner Tochter der Gräfin Rantzau allein bewohnt Demnächſt
wird Graf Rantzau auf wenige Tage nach Friedrichsruh zurück
kehren um daun eine größere Reiſe zu unternehmen

Volkswirthſchaftliches

Jn Schmoller s Jahrbuch für Geſetzgebung uſw ver
öffentlicht Aſſeſſor Dr Wilhelm Böhmert eine Studie über
die mittleren Klaſſen der n de Se in einigen
deutſchen Großſtädten in den Jahren 1880 bis 1895
Benutzt ſind vornehmlich die eingehenden Ermittelungen in
Dresden Leipzig Chemnitz Hamburg und Braunſchweig
Während die ſozialiſtiſche Theorie nach Marx bekanntlich
darauf hingusgeht daß der Mittelſtand immer mehr ver
kümmern müſſe wird hier nachgewieſen daß die Entwicklung
eine gerade W gengeſetzte iſt Die geringſten Einkommen von
600 bis 800 M haben ſich vermindert dagegen die höheren
Einkommen relativ vermehrt Bei Einkommen von bis
800 M kamen auf je tauſend Eingeſchätzte

1884 1892
in Dresden 433 315Leipzig 383 268Chemnitz 445 354Hambur 410 282n Tachweig 481 419

auf je tauſend Eingeſchätzte
1884 1892

in Dresden 249 3567 Sag 268 394Chemnitz 278 327
0 242 310Braunſchweig 230 312

erbert F

Andererſeits kommen bei Einkommen von 900 bis 1200 M V

Die beträchtliche Zunahme der Steuerpflichtigen eeingetreten iſt kann nur aus dem cies aFireicher e
pflichtigen aus der unterſten Einkommengsklaſſe erklärt werden
und dieſer Vorgang iſt wiederum unzweifelhaft auf die Steige
rung der Löhne bei den beſſer bezahiten gelernten Arbeitern
namentlich bei den Jnduſtriearbeitern zurückzuführen Auch
ſonſt führt der Verfaſſer den Nachweis daß die kompakte e
der Einkommen unter 2500 die überall mehr als vier

Fünftel Steuerpflichtigen ausmachen in dem beobachteten Zeit
raum in langſamem Vorwärtsſchieben begriffen geweſen iſt
Immer geringer wird die Bedeutung der unterſten Steuer
ſtufen immer mehr Fabrikarbeiter wenn wir einmal von den
Verhältniſſen der Großinduſtrie ausgehen ſchieben ſich in die
zweite immer mehr der gelernten Arbeiter und Vorarbeiter in
die dritte vor und vielleicht iſt die Zeit nicht mehr fern wo
dieſe von der Großinduſtrie erzeugte Elite der Arbeiter auch in
größter Menge in eine vierte Gruppe Einkommen von 2500bis 6000 M aufſteigt und wo ſich ſomit die angeblichen Ver

nichter des Mittelſtandes in ihr Gegentheil verwandeln in
einen neuen Mittelſtand

Ueber die Berechtigung der agrariſchen Forderung daß
natürlich aus ſauitätspolizeilichen Gründen die Einfuhr von
Gänſen aus Rußland verboten oder wenigſtens erheblich
erſchwert werde wird in einer Zuſchrift aus Oſtprenßen
welche die Korreſpondenz des Schutzverbandes gegen agra
riſche Uebergriffe als von durchaus ſachverſtändiger Seite
herrührend bezeichnet folgendes bemerkt

Bisher iſt in Oſtpreußen noch nicht ein einziger Fall feſt
geſtellt worden daß durch h Gänſe irgend eine für
Menſchen oder Thiere gefährliche anſteckende Krankheit ver
breitet worden wäre Selbſtverſtändlich kommt es vor daß
durch eine Ueberfüllung der Waggons und die lange Reiſe
die Gänſe auf dem Transport ermatten und verenden Das
berechtigt aber nicht von einer Gänſepeſt zu ſprechen Ein
Grund zum Verbot oder ein Vorwand für ein ſolches liegt
alſo nicht vor Das Verbot wäre aber gleichbedeutend mit einer
wirthſchaftlichen Schädigung des Bauernſtandes Jn Oſt
preußen züchten nicht einmal die Bauern Gänſe weil dieſes
Geflügel ſchwer zu hüten iſt und in wohlbebauten Feldern
beträchtlichen Schaden anrichtet Die Landwirthe Oſtpreußens
decken vielmehr ihren Bedarf aus den eingeführten billigen
ruſſiſchen Gänſen meiſtens erſt nach der Ernte und finden in
gerekenn Kreiſen an der Aufmäſtung einen beſonderen

erdienſt
Daraus ergiebt ſich daß die Behauplung durch die ſtarke
Einfuhr der billigeren ruſſiſchen Gänſe ſei die einheimiſche
Gänſezucht ruinirt worden unbegründet iſt Allerdings iſt die
Gänſezucht erheblich zurückgegangen Weshalb hat der land
wirthſchaftliche Miniſter am 18 März bei Beantwortung der

e atton Ring und Gen mit hinreichender Deutlichkeit
geſagt

Das war ſagte Frhr v Hammerſtein ein Produktions
zweig der im weſentlichen in der Hand der kleinen
Leute lag und durch die Auftheilung aller Ländereien d h
ſogen Gemeinheiten durch die Beſeitigung der Stoppelweide
e die Gänſeproduktion vermindert und an ihre Stelle die
Einfuhr der Magergänſe getreten

Soll alſo jetzt die Magergänſe Einfuhr geſperrt werden ſo
wäre das ſicherlich keine Maßregel im Intereſſe der kleinen
Bauern ſondern zur Beſeitigung der Konkurrenz welche die
billigeren ruſſiſchen Gänſe den Gänfen der Großgrundbeſitzer
machen Daß man ruſſiſcherſeits in dieſer Maßregel eine
frivole Schädigung der ruſſiſchen Landwirthſchaft ſieht und für
den Fall daß das Verbot erfolgen ſollte mit Repreſſalien
droht kann demnach nicht überraſchen Vor allem aber zeigt
dieſe Forderung den Bauern welche Wohlthaten ſie von dem
Bunde der Landwirthe zu erwarten haben

Die im Reichsamte des Jnnern abgehaltene Konferenz
wegen Ausführung des Börſengeſetzes hat ihre Be
rathungen geſchloſſen Jm Laufe der zwei Sitzungen ſind alle
ragen an denen Bundesrath und Landesregierungen mitzu

wirken haben durchgeſprochen worden wie die Beſtimmungen
über die Organiſation des Maklerweſens Preisfeſtſtellung
Feſtſtellung von StandardTypen der Produktenbörſe die BeVarr der Lenewinthſchife am BörſenAusſchuſſe Bei

eſprechung des Maklerweſens iſt u a auch die Frage nach
Ernennung der Kursmakler welche nach dem Geſetz den
Landesregierungen zuſtehen ſoll erörtert und klargelegt worden
Die Berathungen haben das Ergebniß gehabt daß die Vor
bereitungen für die Ausführung des VBörſengeſetzes jetzt ge
troffen worden ſind Die einzelnen Landesregierungen werden
nunmehr in dem nächſten Monat die Ausführung bewirken

Jn einer berliner Verſammlung in der am Dienstag Jeg
Eugen Richter über die Zwangsorganiſation de
Hand werks ſprach betheiligten ſich auch einige Handwerke
meiſter in ihrer Weiſe an der Debatte Tiſchlermeiſter Linde
mann ſuchte die Tiſchlerinnung gegen Richter zu vertheidigen
der behauptet hatte die Leiſtungen der Jnnung für die Fachſchule ſeien ſehr gering ir Meiſter ſagte Herr Lindemann
haben unſere Zeit geopfert und unſeren Lehrlingen haben wir
in der Woche einen Tag frei gegeben die Fachſchule zu beſuchenVerſtehen Sie nicht daß das unter den heutigen datehit
niſſen ein Opfer für uns iſt Was nutzt das Opfer, wenn
die Fachſchule nichts taugt Große Senſation erregte als
Rektor Dr Kopſch ſagte er ſei von Herrn Schloſſermeiſter Stahl

kwitragt Jugrin n n P 8 W ugen die Zwangsorganiſation ausgeſprochen eiſchlermeiſter Richardt für eine infame Wo erklärte Die
erſammlung ſchloß erſt nachts 1 Uhr

Der Dziennik Pozn klagt die Thätigkeit der polniſchenBank Ziemski R oſen Weſt tigt habe info r
galt er Generalkom miſſion faſt ganz aufgehört Die

eneralkommiſſion verſage in neuerer Zeit ihre Mitwirkung bei
dem Beſiedelnngsgeſchäft der Bank zu oder ſtelle die Anorderung daß ein beſtimmter Theil er Anſiedelungen an

eutſche vergeben werden müſſe auf dieſe Weiſe ſeien nicht
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nur neue Parzellirungen worden ſondern auch ſcho
begonnene ins Stocken gerathen Da die genannte polniſche

nk Poloniſirun e verfolgt ſo wäre es durchaus in der
nng wenn die Generalkommiſſion ihre Mitwirkung ver

agte

Kirche und Schule

Dem r des Kultusminiſters wonach die Ver
fügung der Magdeburger Regierung übercnſührung der Konduiten Liſten der Lehrer aufzuheben

iſt ſetzt die Soziale Praxis Mißtrauen entgegen Nach Erfahrungen in anderen Dingen wird man gut n dieſen Erlaß

nach den Jnterpretations Grundſätzen zu erklären welche für
derartige halbaintliche Mittheilungen gelten Der Erlaß per
horreszirt die allgemeinen Berichte über das Verhalten derLehrer ſchließt alſo nicht aus daß daſſelbe e durch Einzel

berichte erreicht werde Nach dem Erlaß ſollen die Landräthe
nicht zu Aeußerungen über die politiſche Haltung der Lehrer
veranlaßt werden daß man ſich dazu anderer Beamten bedient
wird nicht ausgeſchloſſen ausdrücklich genannt waren die
Bürgermeiſter und Amtsvorſteher Der Miniſterialerlaß
ſpricht endlich nur von der einen Verfügung vom 2 September
betr die dreijährigen Schulverwaltungs Berichte dieſes

Rubrum wird in Sperrdruck h welche in dem au
n Sinne abgeändert werden ſoll nimmt aber nicht
tellung zu den Mittheilungen der Preſſe über eine ganz

Verfügung betr Konduiten Liſten Solange nicht der
ortlaut der in Kraft bleibenden Beſtimmungen veröffentlicht

wird muß man annehmen daß die geheimen Konduiten Liſten
geführt werden und daß nur der Weg der Materialbeſchaffung
die angegebenen Modifikationen erfahren hat

Nach einer im Kultusminiſterium angetertegten Ueberſicht
über den gegenwärtigen Stand des Unterrichts ſchwach
begabter Kinder in beſonderen Schulen zeigt ſich daß
die Erkenntniß der Bedeutung dieſes Unterrichts fortwährend
zugenommen hat Die Geſammtzahl der in dieſen Hilfsklaſſen
untergebrachten Kinder beläuft ſich auf 2017 gegen etwa 700 im

ahre 1894 Neben den auch jetzt bezeugten guten Erfolgen der
ilfsklaſſen iſt beſonders erfreulich daß die frühere Abneigung

vieler Eltern gegen die Abſonderung ihrer ſchwachbegabten
Kinder von der Volksſchule erkennbar zu weichen beginnt

Die Preußiſche r e hat imletzten Jahre 146,373 Bücher davon 25,053 Traubibeln Berlin 5507 und an die Mannſchaften der Armee und
Marine 6494 Bibeln und 33,025 Neue Teſtamente und Pſalmen
Seit Stiftung der Geſellſchaft bis jetzt ſind insgeſammt 3,036,944
heilige Schriften ausgegeben worden Die 85 Tochtergeſellſchaften
vertheilten für ſich ſelbſtändig im letzten Jahre 75,533 und ſeit

ihrer Begründung 4,438,630 heilige Schriften

Verwaltung und Rechtspflege
Die Juſtiz Kanzleigehilfen haben eine Petition an

den Landtag gerichtet Sie ſchildern darin die traurige Lage
in welche ſie durch die neue Kanzlei Verordnung die mit dem
1 April v J in Kraft getreten iſt verſetzt worden ſind Sie
führen aus daß das giee Tagespenſum von 32 auf 36
Seiten erhöht worden iſt wodurch ihnen eine Aufgabe gegeben
wurde die nur bei der angeſtrengteſten Thätigkeit gelöſt werden
könne Dagegen ſei ihr Einkommen nicht erhöht ſondern ver
mindert worden denn früher ſei ihnen die ſog Formular
arbeit ebenſo bezahlt worden wie Kanzleibogenarbeit und
jetzt werde ihnen daſür am Schluſſe des Monats ein Abzug
von 25 Proz r Es könne daher kommen daß ein
Kanzliſt ſich einen Abzug von 30 M im Monat gefallen laſſenmüſſe ie Petenten richten an den Landtag die dringende
Bitte dahin zu wirken daß die früheren Verhalmiſſe wieder

eingeführt werden

Heer und Marine

Die Gehaltsaufbeſſerungen für die Offi
zie re ſollen wie der Hannov Cour zuverläſſig vernimmt
mit dem Premierlientenant beginnen und mit dem Regiments
commandeur abſchließen Ausgenommen die Secondelieutenants
ſollen alle Chargen auch die mit einem beſonderen Gehalt aus
uſtattende des Oberſtlientenants die bisher mit derjenigen desKcailonscommonvents gleich bedacht war eine Erhöhung der

Bezüge erhalten bei den Hanptleuten ſo daß der Hauptmann
2 Klaſſe mehr der Hauptmann 1 Klaſſe eine Kleinigkeit
weniger erhält als bisher kurz ſo daß nur noch eine
Hanptmannsklaſſe exiſtirt Man führt alſo nicht das Syſtem
der Alterszulagen durch was in vielen Beziehungen ſich ſehr
empfohlen hätte Das gilt ſpeziell von den Hauptleuten Die
Armee iſt nachgerade wieder ſo alt geworden daß Hauptleute
die nach 16 bis 17 jähriger Offizierdienſtzeit dieſe Charge er
reicht haben und in derſelben faſt wieder 10 Jahre verbleiben
ſelbſt wenn ſie mit 18 Jahren eintreten alſo 46 47 ja auch
48 Jahre alt werden Während dieſer 10 Jahre ſollen ſie
nun immer dieſelben Bezüge erhalten ein Vorwärtskommen
auch in materieller Beziehung nicht empfinden Bei den
Stabsoffizieren will man ein gewiſſes Altersſtufenſyſtem auch
einführen indem man dem Oberſtlientenant ein beſonderes
Chargengehalt zuzuweiſen gedenkt Für die finanzielle
Geſammtwirkung iſt es aber gleichgiltig ob man allen Haupt
leuten 3600 oder der Hälfte 3000 der andern 4200 M
Gehalt zahlt

Ausland
Frankreich

Vor kurzer Zeit wurde über eine Grenzverletzung be
richtet welche von franzöſiſchen Soldaten beim
Wurzelſtein Gemarkung Sulzern dadurch verübt worden
war daß dieſelben truppweiſe in Uniform in die dem Melker
Johann Kempf gehörige auf deutſchem Gebiet befindliche
Melkerhütte eingedrungen waren dort ſich die Militärmütze des
Bruders des Kempf angeeignet von deſſen Waffenrock die
Knöpfe und Achſelſtücke abgeriſſen und den Waffenrock und
einige andere Gegenſtände mitgenommen hatten Wie die
Straßburger Poſt nunmehr erfährt ſind franzöſiſcherſeits

alsbald nach dem Vorfalle die Schuldigen zur Verantwortung
gezogen und mit ſtrengen Disciplinarſtrafen belegt worden

RNußland
Gerüchtweiſe verlautet wie die Voſſ Ztg aus Petersburg

berichtet Graf Montebello der franzöſiſche Botſchafter
er aus Paris die Mittheilung ſeiner bevorſtehenden
bberufung erhalten Graf Montebello ſoll wegen zunehmenden Herzleidens ſchon vor längerer Zeit ſein Abſchiers

uch eingereicht und nach dem pariſer S wegen
unghme ſeines Leidens das Geſuch wiederholt haben dem
ſuche ſcheint jetzt Folge gegeben zu werden Vielfach bringt

man ſedoch den vorausſichtlichen Rucktritt mit
Vorfällen in Verbindung die nach mehrſeitigen Meldungen
der ausländiſchen Preſſe bei der Krönungsfeier in

ie Wieder M

Moskau ereignet haben ſollen Als Nachfolger ſollGeneral S dreſte n Veachla gebracht ſein Sbager

Spanien
General Weyler der 9 gern den Alba von Kuba

enennen hört ſcheint i um jeden Preis einen größeren Er
folg auf der Perle der Antillen erringen zu wollen Er bietet

alle verfügbaren Truppen auf um den Jnſurgentenführer
aceo zu umzingeln und in einer Hauptſchlacht der er nicht

mehr ausweichen könnte zu vernichten Nach einer madrider
Meldung ſoll der General nahe an dieſem Ziele ſein nach
einer neuerlichen Meldung aus New York dagegen ſoll es
Maceo gelungen ſein die von den Spaniern quer über die
Jnſel gezogene Befeſtigungslinie zu durchbrechen und ſeine
Schaaren mit den unter Gomez im Oſten kämpfenden Auf
ſtändiſchen zu vereinigen Da dieſer Durchbruch ſchon mehr
mals gemeldet worden iſt ohne daß er ſich bewahrheitete wird
man auch diesmal erſt auf die Beſtätigung der Nachricht
warten müſſen bevor man ihr Glauben ſchenkt Sicher iſt
jedenfalls daß General Weyler gegenwärtig zu einem ent
ſcheidenden Schlage ausholt

Aus Madrid wird über einen von amerikaniſchen
Flibuſtiern unternommenen Verſuch den Jnſurgenten in
Kuba auf dem Dampfer Dauntleß Waffen und Munition
uzuführen berichtet Die Ausſchiffung dieſer Kriegscontre
ande war thatſächlich ſchon geſchehen als es den ſpaniſchen

Truppen von einem Kriegsſchiffe unterſtützt gelang ſich nach
fünfſtündigem hartem Kampfe nahezu der geſammten
Waffen und Munitionsſendung die in Rio de San Juan bei
Cienfuegos aufgeſtapelt war zu bemächtigen Jn den Händen
der Jnſurgenten blieb nur ein Geſchütz zurück Mit dieſem
Kriegsmaterial ſollen auch wichtige die Flibuſtier und deren
Förderer kompromittirende Papiere erbeutet worden ſein

Marokko
Der Kapitän der franzöſiſchen Bark Proſper Corin,

der jüngſt von den Rifpiraten gefangen genommen infolge
des Einſchreitens der ſpaniſchen und der franzöſiſchen Regie
rung jedoch freigegeben worden war führt wie die Köln
Ztg berichtet bittere Klage über die Mißhandlungen
die er von den Seeräubern zu dulden hatte Die Piraten

den Kapitän nachdem ſie das Schiff gekapert ins
aſſer geworfen und er mußte ſich ſchwimmend ans Ufer

retten Jn der Hütte wo ihn die Seeräuber eingeſperrt
hielten hatte er ſolche Folterqualen auszuſtehen daß er
ſeine Peiniger wiederholt bat ihn zu tödten Er war halb
verhungert als er durch den Kommandanten des ſpaniſchen
Kriegsſchiffes Sevilla aus ſeiner entſetzlichen Lage befreit
wurde

Auſtralien
Seit dem Bankerott der Auſtral Bank in Melbourne iſt

der Geſchäftsgang dort ſehr flau noch mehr geſchädigt aber durch
verſchiedene Acts of Parliament die unter andern verordnen
daß vom 1 Okt d J ab ſämmtliche Geſchäfte am Sonn
abend nachmittags 1 Uhr geſchloſſen werden müſſen bei
ſchweren Strafen darf niemand mehr als 48 Stunden
wöchentlich arbeiten und dabei iſt der Mindeſtlohn auf
5 Shillings täglich feſtgeſetzt mehr nach Umſtänden
Solche und ähnliche Geſetze erließ das jetzige Parlament in dem

Sozialiſten ſitzen Kein Wunder wenn unter ſolchen Ver
en Handel und Gewerbe leiden allgemeines Mißtrauen
herrſcht und der Beſitzſtand erheblich an Werth verliert denn
anze Häuſer ſtehen unvermiethet leer obgleich der Miethszins
aſt um die Hälfte gegen früher geſunken iſt Die Auswande

rung aus dem herrlichen Lande nimmt erſchreckend zu ſo daß
man dort einer ſchlimmen Zukunft entgegen ſieht

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 28 Okt Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche

deutſche Akademie der Naturforſcher hat Herrn Dr C W Gümbel
Oberbergdirektor und Profeſſor der Geognoſie an der Uni
verſität in München zum Adjunkten für den zweiten Kreis
Königreich Bayern gewählt
Greifswald 28 Okt Dr Paul Roſt Privatdozent

für Sprachwiſſenſchaft an der Univerſität Greifswald iſt als
Lektor des Ruſſiſchen an die Univerſität Königsberg berufen
worden

Jnnsbruck 28 Okt Der Lehrſtuhl für Kirchenrecht an
der Univerſität Jnnsbruck der durch Prof Singer s Berufung
nach Prag frei geworden war iſt Prof Ludwig Wahrmund
von der Univerſität Czernowitz übertragen worden

Bern 28 Okt Der Regierungsrath wählte an Stelle des
nach Berlin berufenen Profeſſors Leſſer den Spitalarzt in Breslau
Dr Jadasſohn zum Profeſſor der Dermatologie an der hieſigen
Univerſität und zum Leiter der Klinik für Hautkrankheiten

Die Opalenitza Affäre vor Gericht
II

F Meſeritz 28 Okt
Ueber die heutige Verhandlung iſt noch folgendes mitzu

theilen Der Prozeß begann heute früh 9 Uhr Den Vorſitz
führt Oberlandesgerichtsrath Rohde aus Poſen die Anklage
behörde vertritt der Erſte Staatsanwalt Gliemann den
Angeklagten ſtehen vier Vertheidiger zur Seite Oberlandes
gerichtspräſident Gryczewski und Oberſtaatsanwalt Müller
aus Poſen ſind anweſend im Auftrage der Staatsregierung
wohnt ein Regierungsaſſeſſor den Verhandlungen bei Die Ge
ſchworenenbank iſt aus 11 Deutſchen und 1 Polen gebildet Es
ind 65 Zeugen geladen Bei Beginn der Verhandlungen er
ucht der Vorſitzende Betheiligten ſich möglichſter

Ruhe und Objektivität zu befleißigen und politiſche Erörte
rungen zu unterlaſſen im Intereſſe der Angeklagten ſage er
daß die Verhandlung mit voller Unparteilichkeit und ſtrengſter
Leidenſchaftsloſigkeit geführt werden würde

Hierauf wurden die Angeklagten vernommen Sie beſtreiten
den Den en Herrn v Carngp geſchlagen zu haben
Die Angeklagten Klac a und Urbanski geben an geſehen zu haben wie anf en Kommiſſar geſchlagen wurde wer

aber geſchlagen wüßten ſie nicht Auf Antrag der Ver
theidiger werden noch mehrere Zeugen telegraphiſch geladen

er erſte Zeuge Bahnhofsvorſteher Müller aus Opalenitzahat vom Vorfalle ſel ſt nichts geſehen nach ihm habe Herr
von 2 ohne Hut und mit dem Degen in der Hand den

prErzbiſchof ſprechen wollen er habe ihm aber verboten in dieſemFuſtande auf den Perron zu gehen der Fabrikleiter Werner
bekundet von Carnap ſei erſt ſchnell dann aber ſehr langſam
efahren als er umwenden wollte ſei der Wagen umringt wor
en und viele Leute hätten mit Fackeln auf von Carnap ein

geſchlagen Der Maſchiniſt Aſt hat geſehen daß die An
geklagten Wawer Smierzchalskt und Roj den ne
geſtoßen er bekündet daß der Angeklagte Klaczynski ihn mit
einem Lampion geſchlagen habe

Die Sitzung dauerte bis 8 Uhr abends Ein weſentlicher
Theil der e i eng iſt beendet Ein Theil der Au
geklagten iſt ſtark belaſtet Andererſeits wird auch das Beneh
men des Herrn von Carnap als tadelnswerth hingeſtellt Der
Oberwoachtmeiſter Studer belaſtet den Kommiſſar Der Bürger
meiſter habe mit einer polniſchen Anſprache die Menge ſofort
beruhigt

Gerichtsverhandlungen

Fſtrap 27 Okt Todesurtheil Die Arbeiter
Bernitt und der Handelsmann Brüggemann in Neu
brandenburg wurden vom Schwurgericht wegen Mordes be

an dem Ehemann der Bernitt durch Vergiftung zum
ode verurtheilt

Braunſchweig 22 Okt Einen Fall ſcheußlicher
Brutalität hatte hente das hieſige Schwurgericht abzu
urtheilen Der 27 jährige Dienſtknecht Joh Rogalla überfiel
am 23 Juli ſeinen auf der Landſtraße bei Kiſſenbrück auf einem
Ackerwagen ar Mitknecht Guſtav Kybitz ohne jede Ver
anlaſſung und bearbeitete ihn en mit einem Peitſchenſtiel
Dann fuhr R den Wagen mit dem beſinnungsloſen Schwerverletzten ins re und ließ ihn in ſchrecklicher Lage die ganze
Nacht auf dem Wagen liegen K hing nämlich mit einem Bein
auf dem Wagen feſt während ſein Kopf auf der Erde lag Er iſt
dann ohne wieder zum Bewußtſein gekommen zu ſein im
Krankenhaus geſtorben Das Gericht verurtheilte den rohen
Thäter der nicht die geringſte Reue zeigte zu 5 Jahren Zucht
haus und 83 Jahren Ehrverluſt

Berlin 28 Okt Auf der Jagd hatte der Bankier
Guſtav Mosler aus Berlin in der bernauer Stadtforſt einen
Jagdgenoſſen den Förſter Conrad erſchoſſen Jn der Verhand
lung wegen fahrläſſiger Tödtung beantragte am Dienstag der
Staatsanwalt vor dem Berliner Landgericht II einen Monat
Gefängniß das Gericht erkannte aber auf Freiſprechung
weil eine ſtrafbare Fahrläſſigkeit nicht erwieſen ſei

C M Berlin 28 Okt Eine für das Schlächterei
g werbe bemerkenswerthe Entſcheidung wurde heute in der

on a von dem Strafſenat des Kammergerichts
gefällt Angeklagt war nämlich der Obermeiſter der Greifs
walder Schlächterinnung Schlächtermeiſter Lüder zu Greifs
wald wegen Zuwiderhandlung gegen 8 2 der greifswalder
Polizeiverordnung vom 5 Jan 1889 welcher beſtimmt daß der
Zutritt zu dem Schlachthauſe nur denjenigen Perſonen ge
ſtattet iſt welche in demſelben auf das Schlachten bezügliche
Geſchäfte haben Der m hatte nun zugegeben daß
er allerdings am 5 und 8 Mai d Js ohne Genehmigung
eines der Beamten das Schlachthaus betreten habe obwohl er
ſelbſt an dieſen beiden Tagen kein Vieh ſchlachtete oder ſchlachten
ließ aber behauptet daß er dennoch hierzu berechtigt geweſen
ſei Erſtens hätte er damals für ſein Geſchäft von anderen
Schlächtern geſchlachtetes Vieh kaufen müſſen alſo ſchon hieraus
die Berechtigung zum Eintritt gehabt dann aber noch mehr aus
dem Grunde weil er Obermeiſter der Schlächterinnung ſei undnach 8 42 des Statuts derſelben vom 23 Juli 1856 die Aus
bildung und Behandlung der bei der Jnnung aufgenommenen
Lehrlinge zu überwachen habe Hierzu gehöre vor allem daß er
dieſelben bei ihrer Arbeit im Schlachthauſe kontrollire und es ſei
für ihn ein auf das Schlachten bezügliches Geſchäft An beidengenannten Tagen ſei er aus v Grunde im Schlachthauſe
geweſen Das Schöffengericht ſchloß ſich dieſen Ausführungen
an erachtete den Obermeiſter nicht als einen Unbefugten und
ſprach ihn frei die Strafkammer zu Greifswald aber glaubte
auf die Berufung der Amtsanwaltſchaft den Sinn der Ver
ordnung dahin auffaſſen zu müſſen daß ein auf das Schlachten
bezügliches Geſchäft das von der Einholung einer Erlaubniß
zum ſten des Schlachthauſes entbindet die Thätigkeit im
einzelnen Falle das Schlachten eines Thieres und was
damit für den Schlachtenden zuſammenhängt bedeutet hob des
wegen die Vorentſcheidung auf und verurtheilte den Angeklagten
zu 1 M Geldſtrafe Auf die Reviſion des Angeklagten erachtete
aber die Oberſtaatsanwaltſchaft ſelbſt dafür daß man ſich denn
doch einer z engen Auslegung des Wortlautes derartiger
Polizeiverordnungen entziehen müſſe da andernfalls ſchwer
Remedur zu ſchaffen ſei es ſei daher die Aufhebung der Vor
entſcheidung wie ſie der Vertheidiger beantragt angemeſſen
Der Senat erkannte hierauf dieſem Antrage gemäß und zwar
nicht aus materiellem ſondern ſchon aus einem einfachen Rechts
grunde weil nämlich die betr Verordnung ohne Zuſtimmung
des Gemeindevorſtandes erlaſſen und daher überhaupt von vorn
herein gar nicht rechtsgiltig geweſen war

Frankfurt a 28 Okt Jn dem Prozeß wegen
der Höhe der Rechnung bei dem Beſuch des Kaiſers
zur Friedensfeier nahmen am Dienstag vor dem Land
ericht der e und der Pächter des Hotels Zum
chwan den Vorſchlag eines Schiedsgerichts an Aus der

Verhandlung ſei erwähnt daß der Gerichtsvorſitzende betonte
bei z t der Rechnung fände ſich daß 40 Perſonen
des Kaiſergefolges an einem Tage 495 Flaſchen
Bier und 265 Flaſchen Wein getrunken haben ſollen
Das ſei nach ſeiner Ueberzeugung nicht denkbar Rechtsanw Geiger
als Vertreter des Hotelpächters erwiderte Sein Mandant könneden
Beweis der Wahrheit durch das Perſonal antreten Der Vor
ſitzende glaubte wenn die Stadt noch etwas über die vertrags
mäßig feſtgelegte Verpflichtung bewillige etwa 3000 ſo ſei
der für alle Nachtheile vollſtändig entſchädigt An
der Summe von 2700 M für Speiſen und Getränke ſeien doch
wohl auch 50 pCt verdient worden Der Kläger beſtreitet das
An den Feſttagen habe er ſehr wenig verdient Der Vor
ſitzende erwidert dann hätte der Kläger von vornherein andere
Bedingungen vorſchreiben ſollen Der Kläger erklärt er könne
durch ſeine Bücher nachweiſen daß er in drei Monaten wo
die Bauhandwerker im Hotel geweſen ſind Gerüſte aufgeſchlagen
und den Geſchäftsbetrieb geſtört haben ſo daß die Gäſte ihm
ausgezogen ſeien einen Schaden von 10,000 Mark gehabt habe
Seine Forderung ſei alſo nicht zu groß wenn er für jeden Tag
dieſer Zeit 200 Mk Vergütung verlange Bei einem Hotel das
jährlich 40000 Mk Miethe koſtet und ebenſoviel Speſen da
könnten 3000 Mk kein genügendes Aequivalent für ſeinen An
ſpruch ſein Der Vorſitzende erinnerte daran daß es in jedem
Geſchäft vorkomme daß man ſich verrechnet Wenn die Stadt
alſo über das was ſie zu zahlen verpflichtet ſei noch 3000 Mk
zahle ſo ſei dies das Günſtigſte was geſchehen könne

Frankfurt 27 Okt Mit dem Fahrrad überrannt
atte der Buchhalter Karl Lenz am 28 Juli einen kleinen

aben Da er keine genügenden Warnungszeichen gegeben
hatte verurtheilte ihn das Gericht zu 100 M Geldſtrafe

München 28 Okt Vom Militärbezirksgericht
wurde geſtern ein Soldat der Garniſon Kempten freigeſprochen
der einen Brauerknecht in einem Gaſthaus mit dem Seiten
ewehr nach kurzem e erſt ochen hatte weil derVonncekneche ſich um die Geliebte des Soldaten bewarb und ihr

nachgegangen war Angegriffen wurde der Soldat nicht Er
behauptet aber der Meinung geweſen zu ſein er werde an
gegriffen

Provinzialnachrichten
Magdeburg 28 Okt Zweites Reichswaiſenhaus

Der Vorſtand des Kiegep weiten Reichswaiſenhauſes Vorſitzender Hr Stadt Platen veröffentlicht jetzt den Ver
waltungsbericht für das letzte Jahr 46 Knaben beſuchten dieſechstlaſſige Volksſchule in der Wilhelmſtadt während einer der

erſten mittleren Bürgerſchule überwieſen war Das Betragen
in der Schule wurde zu Michgelis bei 3 Zöglingen mit lobens
werth, bei 39 mit gut, bei 4 mit rot end und bei einem
mit kadelnswerth bezeichnet Durch die Konfirmation wurden
11 Knaben entlaſſen Je nach dem körperlichen Befinden und
den Jahreszeiten wurden die Knaben auch mit Garten und
Feldarbeiten beſchäftigt deren Erträge im a verwendet
wurden Die Geſammiausgaben des Waiſenhauſes im Ver

waltun geht betrugen 12,219 55 was einen Aufwand von
259 99 ür jeden Zögling ergiebt

c Nordhanfen 28 Okt Die hieſige Schmiede
innung wurde dieſer Tage durch eine Verfügung des Herrn



Regierungspräſidenten zu Erfurt freudigſt überraſcht welche der
nnung das ihr vor eigen Jahren entzogene Vorrecht der

tung eigener Prüfungen im Hufbeſchlage
owie der Ausſtellung vollgiltiger Zeugniſſe hierfür wieder ver

ht Dieſes Recht war ſämmtlichen Schmiedeinnungen des
Regierungsbezirkes vor einer Reihe von Jahren beigelegt dann
aber wieder entzogen worden weil eine der betheiligten Jnnungen
dabei nicht mit der nöthigen Gewiſſenhaftigkeit zu Wege gegangen
war Die hieſige Schmiedeinnung iſt die einzige des Bezirkes
welche ſich rühmen darf das nicht hoch genng anzuſchlagende
Vorrecht wiedererlangt zu haben wenn auch erſt nach mehr
jährigem vergeblichen Bemühen Die Prüflinge haben nun nicht F
mehr nöthig zur Prüfung nach Erfurt zu gehen und dort Zeit
und Geld zu verlieren ſondern können alles hier am Orte ſelbſt
haben

Grofförner 28 Okt Diamantene Hochzeit Die
L Eheleute feierten im engen Familienkreiſe das
ſeltene Feſt der Diamantenen Hochzeit Die alten Leute
wurden an ihrem Ehrentage durch mannigfache Glückwünſche
und Geſchenke ausgezeichnet Der Kaiſer erfreute das Jubelpaar
durch ein Ehrengeſchenk

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des
IV Armee Corps 1 Dez und ſpäter der Dienſtort wird bei der Ein
berufung beſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion Halle Saale 20 Anwärter für
den Zugbegleitungsdienſt 1 Jan 1897 Düben Amtsgericht Kanzlei

hilfe 1 Febr 1897 Halle Saale Kaiſerl Poſtamt 2 Poſiſchaffner
Dez 1896 Möckern Kreis Jerichow Magiſtrat Wege Kommiſſion

Feldhüter 1 Nov 1896 Schönebes Elte Magiſtrat Polizeiſergeant
11 Nov 1896 Tangermünde Direktion der Stendal Tangermünder

EiſenhahnGeſellſchaft Schaffner

Greiz 28 Okt Verlegung des Bußtags Mit
Rückſicht auf die Mißſtände welche ſich für die u altung
des Bußtages aus der verſchiedenzeitigen Feier deſſelben in
unſerem Fürſtenthum und den Nachbarſtagaten ergeben haben iſt
der Herbſtbußtag vom da tag vor dem letzten Trinitatis
ſonntage auf Mittwoch vor dieſem Sonntag verlegt worden

Hoym 28 Okt Kindes mord Heute nacht ſchenkte ein in
ieſiger Kaſerne wohnendes polniſches Mädchen einem Kinde
as Leben ohne bei der Entbindung irgend welche Hilfe in An

ſpruch zu nehmen Als heute morgen alle Arbeiter zum Rüben
roden gingen ging auch das Mädchen mit und hatte ein Bündel
im Arme das ſie dann in die Selke warf Man ſchöpfte Ver
dacht re den Gendarmen der denn auch erſchien und
nach dem Verbleib des Kindes frug Die unnatürliche Mutterſagte daß es P ein Hund geſregen hätte geſtand aber dann

ihr ſcheußliches Verbrechen ein und wurde ſofort dem
Gerichtsgefänguiß in Ballenſtedt zugeführt

Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelm s Kartoffelſnvpe Unſer Kaiſer ißt am

liebſten Kartoffelſuppe aber ſie muß nach dem Rezept der
kaiſerlichen Hofküche in Berlin in folgender Weiſe zubereitet
ſein Für 4 Perſonen ſchneidet man ſo viel Suppenwurzeln klein
daß ſie eine gehäufte Untertaſſe ergeben Durch Zuſatz einiger
Spargelſtangen und Pilze ſowie von etwas Blumenkohl wird die
Miſchung verfeinert Nunmehr zerläßt man in einem Suppen
topfe 50 Gramm Butter u die Wurzeln hinzu und dunſtet
e feſt zugedeckt auf nicht zu heißer Stelle des Herdes
is alles gleichmäßig weich iſt Die Butter darf nicht anbrennen

Sodann gießt man 1 Liter kochenden Waſſers auf und legt ein
ha Kilo in Stücken geſchnittener geſchälter roher Kartoffeln
inein Man muß nun noch zwei Stunden kochen bis alles

aufgelöſt iſt ſchmeckt hiernach mit dem erforderlichen Salz
und etwas weißem Pfeffer ab macht noch einen Zuſatz von
uter Bouillon und gießt die würzige Suppe durch einen
urchſchlag ab t

Falſchmünzer Jn Freiburg Schleſien wurden bei Ver
breitung von Falſifikaten hauptſächlich Zweimarkſtücken zwei
Je e verhaftet Einer der Verbrecher führte
eine große Menge falſchen Geldes bei ſich

Brände Von einem furchtbaren Brande wurde das Dorf
Mosheim Kreis Homberg heimgeſucht Das Feuer brach
vormittags gegen 11 Uhr aus und verbreitete ſich bei dem
herrſchenden Winde mit raſender Schnelligkeit über den ganzen
nordöſtlichen Theil des Dorfes An 20 Wohnhäuſer ferner
zahlreiche Scheunen Stallungen uſw mit Wintervorräthen
wurden ein Raub der Flammen Man ſchätzt den Geſammt
ſchaden auf etwa 400,000 M Das Spielen von Kindern mit
Streichhölzern ſoll den Brand verurſacht haben Das
erbiſche Staatstabaksmagazin in Schabatz iſt am
Dienstag gänzlich abgebrannt der Schaden beläuft ſi180,000 Fres ch ß h t u auf

Untreuer Buchhalter Jn Brieg hat ſich der Buchhalter
Swidzinski von der Maſchinenfabrik Güttler Co
mehreren Jahren bedeutende Unterſchlagungen zu
chulden kommen laſſen Die veruntreuten Summen wußte er
urch geſchickte Fälſchungen in den Geſchäftsbüchern zu verdecken

Die Höhe der Unterſchlagungen beläuft ſich auf rund 30,000 MDer Defraudant iſt flüchtig 0
Eine neue Bahn über die Alpen Nach einer Mittheilung

des Giornale dei Lavori Publici wird der Bau einer
bedeutend kürzeren Eiſenbahn als die Gotthard Linie beabſich
tigt Von der Linie München Weilheim Garmiſch Parten
kirchen abzweigend ſoll ſie durch das Loiſachthal den Grieſen

aß über Lermoos nach Jmſt führen von Landeck längs des
nns das Engadin dann den e überſetzend das Thal
albregaglig durchziehen und in Chiavenna in die Linie

ChiavennaLeccoMailand einmünden Die neue Linie hätte
eine Länge von 440 km und könnte in neun Stunden durch
fahren werden während die heutige Linie über Verona 602 Kin
lang iſt und eine 16ſtündige Fahrt erfordert Durch dieſe
Linie wärde ſich München mit der internationalen Linie Berlin
MailandGenua in Verbindung ſetzen und an einem großen
Theile des Verkehrs zwiſchen dem öſtlichen Deutſchland und
Genua Antheil nehmen Auch die Verbindung zwiſchen Wien und
Mailand über Simbach und München 850 Kw wäre kürzer als
die über Pontafel von 990 km Länge Mailand würde von
dieſer Eiſenbahn den bei weitem größten Vortheil ziehen Der
Weg durch das Engadin wäre dem über den Splügen wegen
deſſen bedeutend Höhe vorzuziehen Außer Jtalien

ätte zunächſt die Schweiz ein Intereſſe an einer kürzeren Ver
dung des Engadins mit dem Eiſenbahnnetz Nur Oeſterreich

söge vielleicht einen geringeren Nutzen dort wird auch ein
völlig guigeseetttt Plan erwogen nämlich eine Eiſenbahn
über e alſo eine Verbindungzwchen der Linie Augsburg Ulm und Jnnsbruck Wie Mai

nd heute der Mittelpunkt des italieniſchen Verkehrs mit
Deutſchland iſt würde München nach Herſtellung der erſt

Eiſenbahn zum Mittelpunkt des deutſchen Verkehrs mit

Söeiclen

ſeit K

gedreht u ge z dbe einprov er e des zweiten Kirmesein junger Mann Zwei oder drei b
dächtig erſchienen find bereits verhaftet Bei dem Einſturz
der neu erbauten Lehrerwohnung in Guichenbach wurde ein

Maurer g7 odtet und vier wurden verletzt Jn der Nacht
zum Dien
zwei Burſchen mit Meſſern angegrif en wobei ein Gendarm
verletzt wurde Der andere Gendarm machte von ſeinem
Revolver Gebrauch und ſchoß einen Burſchen nieder Jn
Nowgorod hat der Gefän niß Aufſeher Burow ſeine ſchwangere

rau mit zwei Revolverſchüſſen tödtlich verwundet weil ſie ihm
das Mittageſſen nicht rechtzeitig bereitet hatte Er berichtete
dem Jnſpektor kaltblütig über ſeine That wobei er die Worte
gebrauchte Lieber Zwangsarbeit als eine Fr die einem
uwider geworden Jn Danzig erſchoß ſich der 25 jährige
andidat des Jurisprudenz Hans R wenige Stunden bevor er

zur Ablegung der Referendariats Prüfung nach Königsberg ab

Erſtochen wurde in

reiſen ſollte Jn Aachen im Kloſter Zum guten Hirten
explodirte ein Benzinkeſſel Der Heizer erhielt ſo ſchwere
Brandwunden daß er hoffnungslos darniederliegt Jn
Marſeille hat ſich der italieniſche Schiffskapitän Malfino
an Bord ſeines Schiffes Lealla vergiftet weil er in Monte
Carlo ſein ganzes Vermögen verſpielt hatte

Ein langer Schlaf Jn Thenelle im franzöſiſchen Nord
Departement ſchläft eine Kranke Marie Decroix nun ſchon
ſeit 13 Jahren Man glaubte zuerſt ſie ſtelle ſich nur ſo um
die Neugierigen auszubeuten aber dieſe Meinung iſt durch die
Thatſache und die Gutachten zahlreicher Aerzte widerlegt
worden Die Schlafende die ſeit 1883 nicht mehr aufgeſtanden
iſt ſieht aus wie ein Skelett athmet aber und wird künſtlich
mit Milch und Eigelb genährt Sie war 22 Jahre alt als ſie
in den Zuſtand verfiel der einzig in ſeiner Art iſt wie von der
mediziniſchen Akademie in Paris unlängſt feſtgeſtellt wurde

Eigenthümliches Begräbniſz Der in Galveſton Texas
verſtorbene Rev De Buchanene hatte in ſeinem Teſtament
beſtimmt daß er nach ſeinem Tode ein Seemanns Begräbniß
erhalten ſolle Demgemäß wurde ein Schleppdampfer gemiethet
der die Leiche in See zu bringen und dort zu verſenken hatte

Furchtbares Verbrechen Einer der bekannteſten Aerzte
von Chicago Dr Karl Nitz kam vor mehr als 40 Jahren als
junger Mann mit ſeinen Eltern aus Deutſchland nach Amerika
ſtudirte drüben Medizin und etablirte ſich in Chicago als
praktiſcher Arzt Weil er wirklich tüchtig war erwarb er ſich
raſch eine große Kundſchaft und als er genug verdiente um
einen eigenen Hausſtand zu gründen heirathete er Jn glück
lichſter Ehe lebte er mit ſeiner Frau bis dieſe vor 6 Jahren
plötzlich ſchwer erkrankte und nach kurzem Leiden ſtarb Damals
war im Hauſe des Dr Nitz eine junge Deutſche Gretchen
Brandner Dieſe heirathete Nitz einige Jahre ſpäter trotz
ſeiner 53 Jahre Bald gab es zwiſchen den Beiden Streit und
in der letzten Zeit kam es ſogar zu Thätlichkeiten Nachdem
infolge Jntervention des 80jährigen Vaters des Dr Nitz wieder
Ruhe eingetreten war ſchickte dieſer ſeine beiden Kinder zu dem
Bruder ſeiner erſten Gattin dem chicagoer Kaufmann Ludwig
Schuhmacher und ließ dieſen bitten abends zu Beſuch zu
kommen Auch das Dienſtperſonal entfernte er ſo daß er
nur mit ſeinem alten Vater und ſeiner Gattin allein zu Hauſe
war Herr Nitz sen begab ſich auf ſein Zimmer Kaum hatte
er das Ehepaar verlaſſen als der Arzt ſich auf ſeine Gattin

et und dieſelbe mit Chloroform betäubte Während
eine Frau betäubt im Bette lag ging Dr Nitz zu ſeinem Jn
ſtrumentenkaſten und holte aus dieſem eine dolch förmige
Nadel heraus die er ſeinem Opfer r die Bruſt
bohrte Und nun begann er die folgenden Notizen aufzu
zeichnen 3 Uhr nachm Sie hat einen Stich ins Herz
bekommen und will nicht ſterben 3 Uhr 10 Min Noch immer
nicht todt Es iſt merkwürdig ſo widerſpenſtig ſie im Leben
war ſo iſt ſie es im Sterben 3 Uhr 20 Min Die
zuckungen laſſen nach wie ſchwer ſie ſtirbt Eine Tatarin
aber ſie hat Willenskraft 3 Uhr 40 Min Jch hätte nicht ge
dacht daß man mit einer ſolch ſchweren Verletzung ſo lange
leben kann Jch werde ihr den Gnadenſtoß verſetzen 4 Uhr
Sie iſt ſchwer geſtorben Wäre ſie nicht ein ſo biſſiges
Frauenzimmer geweſen wie glücklich hätten wir ſein können
4 Uhr 10 Min auf der Straße geſchrieben Nun bin ich
befreit Ob man ſie bevor ich heimkehre finden wird 4 Uhr
20 Min Jch habe mir ſoeben einen Revolver gekauft Ultima
ratio Wenn man das Leben nicht mehr ertragen kann dann
wirft man s eben weg 5 Uhr Mein Puls iſt zug 98
bin vollſtändig bei Vernunft es iſt mein letzter Troſt as i
beſitze gehört meinen theuren vielgeliebten Kindern Alma und
Jngo Louis Schuhmacher weiß was er zu thun hat Als
das Verbrechen B worden war und Polizeiorgane kamen
um P Nitz zu verhaften ſchoß er ſich eine Kugel durch den

opf

Jm Wellengrab Einer Meldung aus Kobe zufolge iſt der
japaniſche Dampfer Tokumaru bei Oſaka geſunken Ueber
ech zig Paſſagiere extranken
Perſonalnachrichten Der Afrikareiſende Joſef Rinder

mann der die Trace der Nyanza Eiſenbahn feſtgelegt hat
kehrt jetzt nach Beendigung ſeiner Arbeiten nach Europa zurück

Jn Neu Orleans iſt kürzlich Dietrich von Einſiedel der
bekannteſte Architekt der Halbmondſtadt 44 Jahre alt dem
Typhus erlegen Aus Sachſen gebürtig machte er nur 18 Jahre
alt den deutſch franzöſiſchen Krieg mit wanderte dann nach
Mexiko aus und kam vor etwa 20 Jahren nach Neu Orleans
Seiner Kunſt verdankt die Stadt eine große Anzahl ſchöner
Monumentalbauten Dr Geo B Brown Goode Hilfs
ſekretär des Smithſonian Jnſtituts zu Waſhington ein hervor
ragender Fachmann in Fiſchkunde und Fiſchereiweſen iſt im
Alter von 45 Jahren geſtorben Der Sohn des berühmten
Naturforſchers Charles Darwin Horace Profeſſor an der
Univerſität Cambridge iſt zum Bürgermeiſter dieſer Stadt ge
wählt worden Sidney O Danne früher Hauptmann im
erſten Garde Regiment zu Fuß deſſen Prozeſſe ſeiner Zeit ſo
viel Aufſehen erregten iſt jetzt aus dem h zu
Plötzenſee nach Abbüßung ſeiner Strafe entlaſſen worden

Danne war einige Zeit militäriſcher r es Kaiſers
Wegen verſchiedener Verbrechen unter Anklage geſtellt wurde
er zu acht Jahren Gefängniß verurtheilt Danne ſoll aus
gewieſen und an die Grenze gebracht werden

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Kindermehle dienen bekanntlich als Erſatz für Mutter

milch und ſollen ſo beſ aſſen ſein daß die darin enthaltenen
Nährſtoffe von dem noch ſchwach entwickelten Kindermagen leicht
verdaut werden können Um dieſe Bedingung zu erfüllen mußvor allem der Hauptbeſtandtheil dieſer Präparate die Stärke
welche zu den unlöslichen Kohlehydraten Dextrin und Zucker
gehört umgewandelt werden worauf die Aerzte und das mit

Stoſſe entzückende Neuheiten

a in reichster Auswahl und zu
anerkannt niedrigsten Preisen

empfiehlt

eiter die der That ver Ki

tag wurden in München zwei Civilgendarmen von

Todes

eht dur
ch und beſtehen r e d

Kinderme etem und wieder zu Mehl gemahlenem
r Das große Verdienſt ein ſolches ausgezeichnetes

alkphosphathaltiges Nährmittel in zweckentſprechender hand
licher Form für Arm und Reich zugänglich gemacht zu haben
owie auch dazu beigetragen zu haben die halleſche Jnduſtrie

auf dem Gebiete der Volksernährung auch in der Ferne zu
Ehren zu bringen iſt unſerem bereits weithin durch ſeine be
liebten Kuchen und Bäckerei Erzeugniſſe geſchätzten Mitbürger
dem Bäckermeiſter und Fabrikanten Karl Koch gelungen Wie
ſehr das Koch ſche Nährmittel Eingang gefunden beweiſt am
beſten der bedeutende Poſt und Bahnverkehr obiger Firma

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 28 Oktober

Aufgeboten Der Dienſtmann Otto Putzer und Anna Oehmig
Genriettenſtr 13 Der Schneider Wilhelm Müller und Bertha
Möbius Dorotheenſtr 2 und Magdeburgerſtr 11 Der Dreh
orgelſpieler Karl Kneiſel und Friederike Drillich Hirtenſtr

Eheſchließung Der Tiſchler Karl Böttcher und Emma Baltz
Kl Ulrichſtr 5 und Herrenſtr 12

Geboren Dem Zeugſchmied Friedrich Weidner eine Anna
Margarethe Luiſe Saalberg Dem Schneidermeiſter Ernſt

ahr eine Klara Helene Geiſtſtr 35 Dem Maler Paul
othfeld ein Auguſt Otto Paul Gr Ulrichſtr 20 Dem

Bäcker Ernſt Krebs ein Ernſt Johannes Thurmſtr
Dem Tapezierer Friedrich Garand ein Alex Max KurtGr Wallſtr 42 Dem Schloſſer Friedrich Reichſtein eine

Hin Auhalterſtr Dem Maler Joſef Linke ein
dans Erich Dachritzſtr Dem Handarb Rudolf Mennicke

ein Kurt Fleiſcherſtr 153 Dem Schloſſer Hermann Finger
eine Anna Alwine Vera Ludwigſtr Dem Roßſchlächter
Arthur Möbius ein Arthur Walther Langeſtr 21

Geſtorben Des Polizei Sergeant Otto Reifegerſte S
Alfred 3 J Meckelſtr 15 Des Schuhmacher Robert Winkler
Ehefrau Luiſe geb Steppin 25 J Klinik Der Konditor
Oskar Klitzſchmüller 61 J Schillerſtr 21 Der Handarbeiter
Wilhelm Jänicke 59 J Klinik Des Handarb Friedrich Kohl
mann S Otto 13 J Diakoniſſenhaus Des Schloſſer Hermann
Dette S Hermann 1 J Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 24 bis 27 Oktober 1896 2

Eheſchlief jungen Der Maler Karl Guſtav Max Thielemannt und Marle
Eliſabeth Trebeſins Halle und Adolfſtr Der Dekorationsmaler Wilhelm
Heinrich Heine und Agnes Hedwig Reich Dreeden und Wittelindſtr 25

Geboren Dem Geſchirrführer F W Linne eine Helene Antonie Lisbeth
Triftſtr 23 Dem Maurer W Th Reuſcher eine T Auguſte Anna Reil
ſtraße 24 Dem Zimmermann Ph C Otto ein Alfred Kurt Auguſtſtr
Dem Schuhmacher A Enke ein Willy Kurt Gr Breitenſte 5 Eine
unehel T Gr Brunnenſtr 49 Ein unehel S Eichendorffſtr

Geſtorben Des Fabrikarbeiter H Urban S Karl Franz 1 M Trothaer
ſtraße 27 Des Former A H Ulrich S Ernſt Walter 1 M Eichendorffſtr
Der Kaufmann Moritz Heinrich Max Roßmann 20 J Burgſtr 68

Recht er legen Erwähnte Umwandlung
einen ch rozeß vor

e aus gerö

Börse zu Halle am 29 Oktober
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatte wiederholt

Preise mit Ausscehluss der Maklergebühr für 1000 Kg netto
Weizen rubig 162 166 feinster märkischer über

Notiz Rauh weizen 151 157 feuchter und brandiger Weizen
014 154 M

Roggen rubig 132 137 feuchter billiger feiner aus
wärtiger über Notiz

Gerste ruhig Brau 145 170 feinfarbige bis 180
beschädigte Gerste 123 140 Futter 116 124 M

Mais amerikanischer Mixed 103 108 M Don aumais
115 130 M

Hafer ruhbig 128 148 M
Raps M Sommerrübsen UViktoria ohne Handaol

Preise für 100 Kg netto
Stärke einschl Fass gefragt knappe Vorräthe Hallesche

Weizenstärke gefragt 36,50 38,50 M Maisstärke
29 35 M
Linsen M Bobnen MMohbhn blau 35 36 M Kümm el 41 42 M
Futterartikel ruhig Futtermehl 12,00 13,00 M

Roggenkleie 9,00 9,75 M Weizenschalen 8,25 bis
8,50 M Weizengrieskleie 8,25 8,50 M Malzkeime
helle 8,00 9,00 dunkle 7,00 8,00 M Oelkuchen
9,00 9,50 M

Malz 27,00 29,00 M Rüböl 56,00 M
Petroleum 23,00 M Solaröl 0,855/309 12,25 M
Spiritus 10,000 Liter Proz flan Kartoffel mit 50 IIVerbrauchsabgabe mit 70 M Verbrauchsabgabe 37,00 M

Rüben MWeizenm ehl 00 brutto incl Sack 24,50 25,50 M Roggen
meh 01I brutto incl Sack 20,00 21,00 M

Erbsen

Getreidse
London 28 Okt Sehluss Sämmtliche Getreidearten trüge

bei unveränderten Preisen Alehl sh niedriger Stodtmehbl 26 32 sh
Von schwimmendem Getreide Weizen und Gerste geschäftslos

Auülsenfrüchdte
Wien 28 Okt Mais per Aug Sept Gd Br Sept Okt

4,50 Gd 4,55 Br per Aai Juni 48 Gd 4,50 Br
Pest 28 Okt Mais per Mai Juni 4,15 Gd 4,16 Br
London 289 Okt Mais ruhig aber stetig

Wasserstäànde bedeutet über unter Null
Saalo Trotha 289 Okt abends 2,30 29 Okt morgens 2,26

Serviertjsche
6 10 12 20 Mk

Großes Lager

Luxusmöbeln
Iuthertischen etc

alle aC F 2 Ritter Seip

Geschäftshaus

J Dewin
llallo a Marktplatz 2 u 3

r Straße 90



Peiden Stoffe
We Seidenstoffe

schwarz weiss und farbig in gQualltnten und Muster An

Täglich Eingang von Neuheiten

S Costme Sammete
Tür Brautkleider in neuen h Sortimenton in allen Preislagen

bei billiger Preisstellung
Bruno Freytas

Leipziger Strasse 100

Vilige Schuh und Stiefel

nur noch kurze Zeit

Bender s Schuhlager Gr Alriqhſtr 57
wegen Aufgabe der Filiale zu haben

Das groß zur Zeit noch vollſtändig aſſortirte Lager aller Sorten
l beſſerer und billiger Schuhwaaren ſoll zu 10 20 h reduzirten Preiſen
geräumt werden

Für gute Qualität und Billigkeit der Waaren übernehmen Ga
Für billige und gute Reparaturen iſt jetzt und ſpäter geſorgtFür billige Einkäufe zum Herbſt und Winter Bedarf empfehlen ſich

einem verehrten Publikum Hochachtungsvoll

F Seüler SöhnmeErſte mech Schuhfabrik mit Kraftbetrieb Weißenfels e

Gegründet 1861

I Me re
IIalle a S

Fernsprecher 292

ranlie

Gegründet 1864

Grösstes Speeial Geschäft

Fertigen Betten

Bettſedern
III

oss harren
Matratzen

Eiserne Bettstellen
Garantie für tadellose Qualitäten für staub unä

Kkalkfreie Federn

I Lüindenhahn
Königſtraße 8 IIalle a S Forſterſtraße 51

empfiehlt ſein großes Lager in reichhaltiger Answahl von

eiſernen Vochöfen Kegulir Füllöfen
trausportablen Spar Kochherden mit Chamolte

ausmauerung in allen Größen

DämundBöge

Uhrmacher

Halle Geiststr 1I7
Nähe der iempfiehltsein reichhaltiges Lager

aller Arten

Uhren
bei bill Preisen unter Garantie

Grosse Auswahl in
Goldwaaren u Uhrketten ete

Reparaturen sorgfältig zu
mässigen Preisen

r

cteller keine Damenschmeiderei
Paula Arnold jetzt Gr Steinſtr 5 II

Tadelloſer Sitz Sauberſte Ausführung Mäßige Preiſe r
Verliner Straußfedern Färberei und Wäſchere

alle a S Gr Ulrichſtr 54 II Halle a S
4 Helle ſowie jede dunkle Farbe auch ſchwarz wird vorzüglich ausgeführt

J 2u jeder Zeit ertheilt

in meinen geräumigen schönen Stallungen Aufnahme

Gänzlicher Ausverkauf
HMöhbel Spiegel und Polsterwaaren

W Homann Gr Brauhausstr 20
Sämmtliche sich am Lager befindlichen Möbel verkaufe zu und

unter Selbstkostenpreis r

o ILIIalle a SA R
Weisse und altdentsche

Kachelöfen und Kamine
Kachelherde und transportable

Kochherde
für Hötels Restaurants etc

Junker G Ruh Oefen
Dauerbrenner mit Mica Fenstern

Original Musgrave s irische Oefen
mit u ohne Ventilation

Piscrnme Ocfen
Verbesserte Petroleumöſen

Alleinverkauf der Mettlacher
Mosnaik und Wandplatten von

Vilieroy Boch Moettlach
Specialität

Wandäbekleid ungens Master n Str
Preise frei zu Diensten

o Fah ree
e ſoVon

Bel Schreiber
Vniversitäts Reitlehrer und Stallmeist er

Halle as Barfüsserstrasse 6
Nur gründlicher Reit Unterricht wird Herren und Damen

Junge Pferde werden 53 nau und sicher 2ugeritten
eingefahren und in Pflege genommen Pensions Pferde finden zu jeder Zeit

Für Besitzer von Reitpferden bringe meine Reitbhahn in empfehlende Erinnerung 8

Siphon
W Bier Versandt

Paul änhaurckt
Fernspr 919 Gr Berlin

Im Anstich stets vorräthig
Hiesiges Bier nach

Pilsener Art à Krug 50

h

t S S

t e S

S

Lagerbier n 1,50m Bier nachnehener Art ,50Tafelbter 3 r 1,60Freyberg Bräu 15,75v MünchenerürgerbränBEeht Culmbacher 2550
I Qualität 9 5 50Inhalt per Krug 5 Liter

Lieferung frei Haus ohne Pfand
Für Festlichkeiten im Hause das Beste J

r e h e h r h e vJul Soeding v d Heyde Hoerde i WMaſchinenban Anſtalt und e aä
Liegende Ausziehleſfel

Aehende Höhrenkeſel

30 am Heizfl auf La e
e

Grohere Kohreuleſel

e Keſſel audeter Heute
h n kurzer Se lieſer barh preis liſtennnentgeltlich smere Geldlotterie

Originalloose 3 M und 1 M
11 ſortirte Looſe 20 Mark 4840 Gewinnee 50 100 Looſe billigſt Liſte 10 Pf

De Haupttreffer baar 106 000 KarkSibng 5 u 6 Nov verſendet gegen Nachn oder Einſend

Breltmeyer Generalagent Stuttgart ad

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

SchuriSprach Lehr Institut für Erwachsene
Moethode Berlit

Sternstr S part
Kowwersation Korrespondenz

Enge Pranzösiseh
ationale Lehrkräfte

Während des Unterrichts wird nur die
zu erlernende Sprache Flaseon
Tages und Ahbendklassen

r Damen u Herren
Frequenz des Magdeburger Instiiuts

1894 95 57 gehüler
1895 96 288

Anmeldungen an Wochentagen von
11 Uhr Vorm bis 5 Uhr Nachm

Prospecte gratis und franeo
Candl phil im Unterrichten bewährt

ertheilt owvilſe eſtunden in allen Gym
naſialfächern Näh Dorotheenſtr 4 I

Schriftliche Arbeiten
fertigt auch bringt wiſſenſchaftl Arbeiten
ins Reine Näheres Paradeplatz 1 p

Klöppel Unterricht
wird in eigener Behauſung gewünſcht

e 151

e werden bei Einkäufen in gahlung

genommen

Jnwelen Gold u Silberwaaren
echte und unechte Vijonterien

Schmeerſtraße Nr 3
G

in bekannter Güte dreierlei Frisurenwerden schnell und billigst angefertigt

Geiststrasse 16 n d Jalor Apolheka

Grosses Lager in Puppen Köpfen

Alte Einſchmelzen S

J W R Wiüttel
M re Weh el

Puppen Perücken

H Krolow Priveur

El
J Sprcinl Verſand dtnn

für
Panmeiſter Zeichuer

und Maler
Katalog 1896/97 poſtfrei

J Muſter Aunswahlſendungen
bereitwilligſt

Jeder Auftrag wird umgehend
effektuirt

Beſte Auswahl am Platze
J Deutſche engl franz Fabrikate

Paul Simon
Halle aS Sr e 23

zufammenlegbar
denkbar einfachſte Handhabung

Gustav Rensch
9/10 Poſtſtraße 910

Huſten Heiſerkeit

Katarrh
dient als

angenehmes wirkſames
Milderungsmittel

Daud s
bognab IIalz Erwract
Auch als Kräftigungsmittel ſür

Reconbalescenten ſehr zu empfehlen

Fl 2,50 57 1,0
Jn Halle aAdlerapothete Geiſt 15

Mit 2 Beiblättern und Verlooſungsliſte
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